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Vorwort

GEMEINSAM FÜR GUTE ARBEIT UND GUTES LEBEN. 

Wir freuen uns, dir unser Bildungsprogramm 2025 vorzustellen. Angesichts der aktuellen politischen 
Lage und der vielfältigen Herausforderungen ist es wichtiger denn je, dass wir uns gemeinsam für gute 
Arbeitsbedingungen einsetzen. Das DGB-Bildungswerk NRW und die IG Metall Köln-Leverkusen unter-
stützen dich mit diesem breit gefächerten Bildungsangebot gern, deine Rechte wahrzunehmen und im 
Betrieb gestärkt zu werden.
In einer Zeit, die durch den Klimawandel, die fortschreitende Digitalisierung und den Krieg in Europa 
geprägt ist, stehen wir vor der Aufgabe, Arbeitsplätze zu erhalten und gleichzeitig neue, zukunftsfähige 
Arbeitsplätze zu schaffen. Deshalb ist gerade jetzt Mitbestimmung so wichtig. Denn: Das Prinzip der 
Mitbestimmung sorgt für mehr Gerechtigkeit, nachhaltigen Erfolg und Krisenfestigkeit in der Arbeits-
welt. 
Demokratische Strukturen und Mitbestimmung sind unverzichtbare Instrumente, um die Interessen der 
Beschäftigten effektiv zu vertreten. Wie erfolgreiche Mitbestimmung im Betrieb gelingen kann, erfährst 
du in unseren Seminaren. Unsere praxiserfahrenen Referent*innen aus der Region gestalten alle Semi-
nare beteiligungsorientiert und mit wichtigen Impulsen.
Wir freuen uns darauf, dich demnächst in einem unserer Seminare begrüßen zu dürfen.LIEBE KOLLEGIN,  

LIEBER KOLLEGE.
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GEMEINSAM. 
WEITER. BILDEN.

Politische Bildung befähigt dazu, Demokratie zu leben – dieses Ziel ist unse-
re Mission. Mit unseren spannenden und erlebnisreichen Seminaren zu bren-
nenden Themen aus Gesellschaft und Politik fördern wir das Demokratie-
verständnis und die politische Teilhabe. Wir wollen nicht nur bedauern, was 
alles schiefläuft und sich wirklich mal ändern muss – wir wollen selbst aktiv 
werden, uns informieren, einmischen und mitmischen. Das DGB-Bildungs-
werk NRW bringt Menschen zusammen, liefert wichtige Fakten und macht fit 
in allen Themenbereichen der politischen Weiterbildung. Inhaltlich und per-
sönlich gestärkt gehen wir alle ganz anders in schwierige Diskussionen rund 
um unsere Gemeinschaft, Zukunft und die Stärkung der Demokratie. 

Foto: Jacob Ammentorp Lund 
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INFOS
	 05.05.2025 – 07.05.2025 

	� Seminar-Nr.: D-250510-034 

Eitorf – Hotel Schützenhof

	� Seminarkostenpauschale: 845,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 360,– € (zzgl. USt)*

	 04.06.2025 – 06.06.2025 
	� Seminar-Nr.: D-250511-034 

Eitorf – Hotel Schützenhof

	� Seminarkostenpauschale: 845,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 360,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen 

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG,§ 179 (4) SGB IX 

Hinweis: Blockseminar – Die beiden Seminare

Teil I (D-250510-034) und Teil II (D-250511-034) 

müssen zusammen gebucht werden.

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
Mit Grundwissen durchstarten können: Du erhältst einen Überblick über das 
Betriebsverfassungsrecht und lernst die Rolle und Aufgaben des Betriebsrats 
als betriebliche Interessenvertretung kennen. Du erlangst Kenntnisse über 
die eigene Rechtsstellung und einen Überblick über die verschiedenen Be-
teiligungsrechte des Betriebsrats.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Aufgaben, Rechte und Pflichten von Betriebsratsmitgliedern auf Basis 
des Betriebsverfassungsgesetzes
	- Zentrale Unterrichtungs- und Beratungsrechte des Betriebsrats
	- Schutz und Gestaltungsaufgaben von Betriebsratsmitgliedern
	- Rolle der Gewerkschaften und der Arbeitgeberverbände
	- Grundzüge einer effektiven und beteiligungsorientierten Betriebsrats-
arbeit

Betriebsratsarbeit beinhaltet vielfältige Aufgaben und Pflichten: Auf welcher 
Basis können Betriebsratsmitglieder aktiv werden? Was gehört als Betriebs-
rat alles zu deinen Aufgaben, worum musst du dich kümmern, worum nicht? 
Welche Fristen und Formvorschriften musst du beachten? 

Das Handeln als Betriebsrat steht im Spannungsfeld der Anforderungen von 
Belegschaft und Arbeitgeber. Neben den rechtlichen Grundlagen werden 
Handlungsmöglichkeiten auf der Grundlage betrieblicher Beispiele und Fälle 
erarbeitet. 

EINFÜHRUNG IN DIE BETRIEBSRATSARBEIT (BR I)

BetrVG – Betriebsratsarbeit
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TEIL II

TEIL I
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INFOS
	 02.06.2025 – 06.06.2025

	� Seminar-Nr.: D-250515-034

	 Geldern – Seepark,

	� Seminarkostenpauschale: 1.295,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 965,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte

	 Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX 

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
In diesem Seminar erhältst du Kenntnisse zu den Mitbestimmungsrechten 
bei personellen Maßnahmen und entwickelst eine Beratungskompetenz un-
ter anderem bei Fragen zu Kündigung, Versetzung sowie Abmahnung. 

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Grundkenntnisse der individual- und kollektivrechtlichen Regelungen zu 
den Handlungsfeldern Einstellung, Versetzung, Abmahnung, Kündigung, 
Befristung, Leiharbeit und besondere Schutzrechte
	- Möglichkeiten und Grenzen der Mitbestimmungsrechte
	- Unterschiedliche Konfliktebenen für Beschäftigte im Betrieb
	- Kriterien für die politische, juristische und tarifvertragliche Beurteilung 
einer Konfliktsituation
	- Übersicht über die Rechtsquellen; Informationen beschaffen, bewerten 
und für das Beratungsgespräch aufbereiten 

Personelle Veränderungen erfordern rasches Handeln gerade von Seiten der 
Betriebsratsmitglieder. Wie gehen sie damit um? Wie beurteilen sie die Situ-
ation in jedem Einzelfall, welche Faktoren spielen dabei eine Rolle und wie 

geben sie Auskunft? Was müssen sie beachten, wenn sie betroffene Arbeit-
nehmer*innen im Konfliktfall beraten und begleiten? 

BetrVG – Betriebsratsarbeit

PERSONELLE MASSNAHMEN UND BETRIEBSRATS­
HANDELN (BR II)

Online anschauen
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FIT FÜR EINEN STARKEN BR!
Interessenvertretungen wollen die Arbeit der Zukunft aktiv für ihre Kolleginnen und Kol-
legen gestalten. Dafür brauchen wir starke Betriebsräte, starke Vorsitzende und eine 
starke IG Metall.
Um euch hierbei zu unterstützen, bieten wir euch mit dem Programm „Fit für einen  
starken BR!“ Fachwissen zu allen relevanten Themen. 

AKTUELLE SEMINARTHEMEN  
SIND U.A.: 
	- Kompaktes Rechtswissen und aktuelle 
Rechtsprechung
	- Mitbestimmung nutzen, Betriebsver-
einbarungen treffen
	- Projektmanagement
	- Kommunikation, Organisation, 
Führungskompetenz
	- Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
und Bilanzanalyse
	- Protokolle und Schriftverkehr

ANFRAGEN, BERATUNG UND PLANUNG: 
T. 0211 17523-319
dtarn@dgb-bw-nrw.de
dgb-bildungswerk-nrw.de/starker-br

ERA IM BETRIEBLICHEN ALLTAG
Das Seminar wendet sich an Betriebsräte aus Unternehmen, in denen ERA bereits ein-
geführt wurde. Im Fokus steht die Behandlung von Veränderungen bei den Arbeitsauf-
gaben und ihren möglichen Folgewirkungen auf Arbeitsbewertung und Eingruppierung. 
Die unterschiedlichen Verfahrensweisen und Beteiligungsmöglichkeiten des Betriebs-
rats, die sich aus der Regelung der Einführung nach § 99 BetrVG oder nach § 7 ERA ETV 
ergeben, werden vermittelt. 

DAS IST DAS ZIEL: 
Du lernst die Beteiligungsrechte des Be-
triebsrats im Rahmen des ERA kennen, 
um im Betrieb deine Überwachungs- und 
Überprüfungsaufgaben erfolgreich um-
setzen zu können.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Überwachungs- und Überprüfungsauf-
trag des Betriebsrats nach Einführung 
des ERA
	- Arbeitsaufgabenbewertung und Ein-
gruppierung
	- Beteiligungsrechte nach den unter-
schiedlichen Verfahrensweisen bei der 
ERA-Einführung
	- Rahmenbedingungen und Gestal-
tungsoptionen bei Veränderungen von 
Arbeitsaufgaben
	- Arbeitsneubewertung und Eingruppie-
rungsüberprüfung

INFOS
	 21.05.2025 – 23.05.2025

	� Seminar-Nr.: D-250517-034 

Seepark – Geldern

	� Seminarkostenpauschale: 845,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 530,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte

	 Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX 

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Entgeltrahmenabkommen (ERA)
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SBV

Die Aufgaben für Schwerbehindertenvertreter*innen werden immer umfassender. Die 
Teilhabe behinderter und älterer Menschen am Arbeitsleben zu sichern, ist Alltag in der 
SBV und muss kompetent und qualifiziert ausgeführt werden können.

Mit dem vielfältigen Angebot spezieller Seminare rund um die Themen der Schwerbehin-
dertenvertretung unterstützen wir euch, euren wichtigen Beitrag im Betrieb zur Integra-
tion und zur Rehabilitation von Menschen mit Handicaps zu leisten.

AKTUELLE SEMINARTHEMEN  
SIND U.A.: 
	- Schwerbehinderteneigenschaften 
beantragen
	- Behindertengerechte Arbeitsplatz-
gestaltung
	- Gleichstellung
	- Plötzlich erwerbsunfähig
	- Betriebliches Eingliederungsmanage-
ment (BEM)
	- Psychische Belastungen im Betrieb

ANFRAGEN, BERATUNG UND PLANUNG: 
T. 0211 17523-319
dtarn@dgb-bw-nrw.de
www.dgbbw.nrw/5
In Kooperation mit der 
IG Metall Bezirk NRW

FIT FÜR EINE STARKE SBV!

Fo
to

: n
ul

lp
lu

s,
 iS

to
ck

ARBEITS- UND  
GESUNDHEITSSCHUTZ (AUG I)
Der betriebliche Arbeits- und Gesundheitsschutz ist ein zentrales Handlungsfeld des Be-
triebsrats. Das Seminar vermittelt hierzu die ersten Grundkenntnisse. Es thematisiert 
die Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats sowie die inner- und außerbetrieblichen 
Stellen des Arbeitsschutzes. 

DAS IST DAS ZIEL: 
Du lernst Grundlagen des Arbeits- und 
Gesundheitsschutzes sowie die Aufgaben 
und Handlungsmöglichkeiten des Be-
triebsrats in diesem Bereich kennen.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rolle und Funktion des Betriebsrats 
auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes
	- Rechtsstellung und Aufgaben der 
Sicherheitsbeauftragten
	- Einführung in Informations- und Mit-
bestimmungsrechte des Betriebsrats 
im Arbeitsschutz
	- Überblick über das Arbeitsschutz-
system
	- Zusammenarbeit des Betriebsrats mit 
außerbetrieblichen Stellen

INFOS
	 03.11.2025 – 07.11.2025

 	 Seminar-Nr.: D14-255237-192

	 Nideggen-Schmidt, Hotel Roeb

	� Seminarkostenpauschale: 1.295,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 1.030,– € (zzgl. USt)*

	 Betriebsräte

	 Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Arbeits- und Gesundheitsschutz
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Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
Wir entwickeln im Seminar gemeinsam Strategien, wie Mobbing, Diskrimi-
nierung, sexuelle Belästigung im Betrieb unterbunden werden können und 
wie man den Weg hin zu einem partnerschaftlichen Verhalten im Betrieb 
einschlägt. Die Handlungsmöglichkeiten nach dem Betriebsverfassungsge-
setz, dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz, dem Arbeitsschutzgesetz 
werden ebenso behandelt wie konkrete Präventionsmaßnahmen für den be-
trieblichen Alltag.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Darstellung und Analyse der Formen von Mobbing, Diskriminierung, 
sexueller Belästigung
	- Folgen für Betroffene und ihre individuellen Handlungsmöglichkeiten
	- Handlungsmöglichkeiten der betrieblichen Interessenvertretung nach 
dem Betriebsverfassungsgesetz, dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz, dem Arbeitsschutzgesetz
	- Umsetzungsmöglichkeiten in die betriebliche Praxis

Mobbing, Diskriminierung, sexuelle Belästigung kommt in ganz vielen Be-
trieben vor, auch wenn dies gerne „unter den Tisch gekehrt“ werden soll. Oft 
ist die betriebliche Interessenvertretung die erste Anlaufstelle für betroffene 
Kolleg*innen. 

Dann muss sie wissen, wie sie zu handeln hat, an wen man verweisen kann, 
welche betriebliche und außerbetriebliche Hilfsangebote es gibt. Der Um-
gang mit diesen Themen erfordert ein hohes Maß an Sensibilität bei Beteilig-
ten und betrieblichen Interessenvertretungen. 

Arbeits- und Gesundheitsschutz

PARTNERSCHAFTLICHKEIT AM ARBEITSPLATZ: UMGANG MIT 
SEXUELLER BELÄSTIGUNG, DISKRIMINIERUNG, MOBBING 
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INFOS
	 07.04.2025 – 09.04.2025

	� Seminar-Nr.: D-250516-034 

Eitorf – Hotel Schützenhof

	� Seminarkostenpauschale: 845,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 625,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte

	 Schwerbehindertenvertretungen 

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX 

16

Aufgabenfeld der betrieblichen Interessenvertretung
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MITTWOCH-
SCHULUNGEN

In den „Mittwoch-Schulungen“ beschäftigen sich Betriebs-
räte und Ersatzmitglieder mit aktuellen Problemen der be-
trieblichen Praxis. Hierzu können neue Entwicklungen in 
arbeitsrechtlichen und tarifrechtlichen Fragen genauso ge-
hören wie neue Erkenntnisse durch die aktuelle Rechtspre-
chung. Die genauen Themen und Referent*innen werden in 
den Einladungsschreiben rechtzeitig bekannt gegeben.

Mittwoch-Schulungen

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

INFO
	� 30.04.2025

	 Neuste Rechtsprechung 
	 im Betriebsverfassungsrecht
	� Seminar-Nr.: D-250501-034 

Köln – Mercure Hotel Friesenstraße

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� 14.05.2025
	 Paritätische Kommission 
	� Seminar-Nr.: D-250502-034 

Köln – DGB Haus

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� 25.06.2025
	 Ordnungsgemäße Beschlussfassung – 
	 das A und O der Betriebsratsarbeit
	� Seminar-Nr.: D-250503-034 

Köln – DGB Haus

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� 24.09.2025
	 Künstliche Intelligenz (KI)
	� Seminar-Nr.: D-250504-034 

Köln – DGB Haus

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� 08.10.2025
	 Betriebsänderung
	� Seminar-Nr.: D-250505-034 

Köln – DGB Haus

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� 26.11.2025
	 Ausgewählte neueste Rechtsprechung und 	
	 aktuelle Entwicklungen im Betriebs-
	 verfassungsrecht
	� Seminar-Nr.: D-250506-034 

Köln – Mercure Hotel Friesenstraße

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte

	 Schwerbehindertenvertretungen

	� Freistellungen: 

	 § 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX 

Foto: nd3000, iStock
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DAS IST DAS ZIEL: 
Du erlangst Kenntnisse über die gesetzlichen Vorschriften zur korrekten 
und rechtssicheren Durchführung der Betriebsratswahl nach dem normalen 
Wahlverfahren sowie Handlungskompetenz zur praktischen Umsetzung im 
Betrieb.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Allgemeine Vorschriften zur Betriebsratswahl 
	- Aktives und passives Wahlrecht: Beschäftigte im Betrieb, Beschäftigte 
in Heim- und Telearbeit, Beschäftigte im Außendienst, Beschäftigte in 
Leiharbeit
	- Erstellung der Wählerliste und Wahlausschreiben
	- Wahl mehrerer Betriebsratsmitglieder
	- Vorschläge und Wahlverfahren, Minderheitengeschlecht und Sitzver-
teilung
	- Schriftliche Stimmabgabe und andere Verfahrensweisen
	- Wahlvorschläge von Gewerkschaften

In diesem Tagesseminar wirst du detailliert auf deine Aufgaben als Wahl-
vorstandsmitglied vorbereitet. Im Mittelpunkt stehen die gesetzlichen Vor-
schriften aus dem Betriebsverfassungsgesetz und der Wahlordnung nach 
dem normalen Wahlverfahren sowie Fragen der praktischen Umsetzung im 
Betrieb. 

In Betrieben mit bis zu 100 (bzw. bis 200) wahlberechtigten Arbeitneh-
mer*innen ist das vereinfachte Wahlverfahren anzuwenden, ab 201 wahlbe-
rechtigten Arbeitnehmer*innen zwingend das normale Wahlverfahren. Wahl-
vorstände in Betrieben mit 101 bis 200 Wahlberechtigten können zwischen 
dem vereinfachten (verkürzten) und dem normalen Wahlverfahren wählen. 

BR-Wahlen 2026

BETRIEBSRATSWAHLEN 2026: 
SCHULUNG FÜR WAHLVORSTANDSMITGLIEDER
Normales Wahlverfahren

INFOS
	� 03.12.2025

	� Seminar-Nr.: D-250507-034 

Köln – Mercure Hotel Friesenstraße

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

Foto: dusanpetkovic, iStock

	� Betriebsräte

	 Wahlvorstandsmitglieder

	� Freistellungen: 

	 § 20 (3) BetrVG

	 § 37 (6) BetrVG

https://dgbbw.nrw/7a
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INFOS
	� 09.12.2025

	� Seminar-Nr.: D-250508-034 

Köln – Mercure Hotel Friesenstraße

	� Seminarkostenpauschale: 305,– € (USt-frei)  

Verpflegung: ca. 70,– € (zzgl. USt)*

	� Betriebsräte

	 Wahlvorstandsmitglieder

	� Freistellungen: 

	 § 20 (3) BetrVG

	 § 37 (6) BetrVG

Online anschauen

DAS IST DAS ZIEL: 
Du erlangst Kenntnisse über die gesetzlichen Vorschriften zur korrekten und 
rechtssicheren Durchführung der Betriebsratswahl nach dem vereinfachten 
Wahlverfahren sowie Handlungskompetenz zur praktischen Umsetzung im 
Betrieb. 

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Allgemeine Vorschriften zur Betriebsratswahl 
	- Aktives und passives Wahlrecht: Beschäftigte im Betrieb, Beschäftigte 
in Heim- und Telearbeit, Beschäftigte im Außendienst, Beschäftigte in 
Leiharbeit
	- Erstellung der Wählerliste und Wahlausschreiben
	- Wahl mehrerer Betriebsratsmitglieder
	- Vorschläge und Wahlverfahren, Minderheitengeschlecht und Sitzver-
teilung
	- Schriftliche Stimmabgabe und andere Verfahrensweisen
	- Wahlvorschläge von Gewerkschaften 

In diesem Tagesseminar wirst du detailliert auf deine Aufgaben als Wahl-
vorstandsmitglied vorbereitet. Im Mittelpunkt stehen die gesetzlichen Vor-
schriften aus dem Betriebsverfassungsgesetz und der Wahlordnung nach 
dem vereinfachten Wahlverfahren sowie Fragen der praktischen Umsetzung 
im Betrieb. 

In Betrieben mit bis zu 100 (bzw. bis 200) wahlberechtigte Arbeitnehmer*in-
nen ist das vereinfachte Wahlverfahren anzuwenden, ab 201 wahlberech-
tigten Arbeitnehmer*innen zwingend das normale Wahlverfahren. Wahlvor-
stände in Betrieben mit 101 bis 200 Wahlberechtigten können zwischen dem 
vereinfachten (verkürzten) und dem normalen Wahlverfahren wählen. 

BR-Wahlen 2026

BETRIEBSRATSWAHLEN 2026:  
SCHULUNG FÜR WAHLVORSTANDSMITGLIEDER
Vereinfachtes Wahlverfahren

23
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INFOS
	 13.04.2025 – 17.04.2025

	� Seminar-Nr.: D-250512-034 

Sprockhövel

	� Seminarkostenpauschale: 1.080,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 985,– € (zzgl. USt)*

	 14.07.2025 – 18.07.2025
	� Seminar-Nr.: D-250513-034 

Eitorf – Hotel Schützenhof

	� Seminarkostenpauschale: 1.295,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 625,– € (zzgl. USt)*

	� Jugend- und Auszubildendenvertretungen

	� Freistellungen: 

§ 37 (6) BetrVG

	 § 179 (4) SGB IX

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
Du erlangst Grundkenntnisse für die Organisation der JAV und über die Ver-
tretung der Belange der Jugendlichen und zur Berufsausbildung Beschäftig-
ten im Betrieb. Du lernst die Rechte und Aufgaben der JAV kennen sowie die 
Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rechte und Pflichten der JAV: Freistellung, Schulungsanspruch; Benach-
teiligungsverbot, besonderer Kündigungsschutz; Übernahmeanspruch
	- Organisation und Geschäftsführung der JAV: Rolle der/des JAV-Vorsitzen-
den, JAV-Sitzungen; Beschlussfassung; Geschäftsordnung; Video-/Tele-
fonkonferenz; Kosten- und Sachaufwand; Sprechstunden, Jugend- und 
Auszubildendenversammlungen
	- Aufgaben und Handlungsmöglichkeiten der JAV: Unterrichtungsanspruch; 
Initiativrecht; Überwachungspflicht; Beteiligungsrechte
	- Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat: Aufgaben und Rolle des BR; Teil-
nahme- und Stimmrecht der JAV; Aussetzung von Beschlüssen 
	- Errichtung und Zuständigkeit der Gesamt-JAV

Du bist in die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) gewählt. Jetzt 
willst du wissen, wie du die jugendlichen und auszubildenden Arbeitneh-
mer*innen bestens vertreten kannst und ihnen eine starke Stimme im Be-
trieb gibst. Du willst andere JAVen kennenlernen und ein Netzwerk in deiner 
Region aufbauen. Dieses Seminar zeigt dir, wie das geht!

Du erhältst einen Überblick über deine Rechte und die Aufgaben im neuen 
Amt. Anhand von verschieden Bespielen lernst du die Handlungsmöglichkei-
ten der JAV und die gesetzlichen Grundlagen kennen. Du erhältst nützliche 
Tipps für die betriebliche Umsetzung und die praktische Arbeit in der JAV.

EINSTIEG IN DIE JUGEND- UND AUSZUBILDENDEN­
VERTRETUNG (JAV I)

Jugend- und Auszubildendenvertretung
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INFOS
	 13.10.2025 – 17.10.2025

	� Seminar-Nr.: D-250514-034 

Eitorf – Hotel Schützenhof

	� Seminarkostenpauschale: 1.295,– € (USt-frei)  

Unterkunft/Verpflegung: ca. 625,– € (zzgl. USt)*

	� Jugend- und Auszubildendenvertretungen

	� Freistellungen: 

	 § 37 (6) BetrVG 

	 § 179 (4) SGB IX

Hinweis: Voraussetzung ist der Besuch des JAV I

Online anschauen

* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch das Veranstaltungshaus

DAS IST DAS ZIEL: 
In diesem Seminar lernst du, wie eine umfassende und erfolgreiche Unter-
stützung der Jugendlichen und Auszubildenden im Betrieb gelingen kann. Die 
Kenntnisse der Handlungsmöglichkeiten der JAV werden dabei anhand von 
praktischen Beispielen vertieft und erprobt.

DAS SIND DIE THEMEN: 
	- Rund um das Ausbildungsverhältnis vom Abschluss bis zur Beendigung
	- Rechtliche Grundlagen des BBiG und der Schutzgesetzte JArbSchG, 
ArbZG
	- Rechte und Pflichten im Ausbildungsverhältnis
	- Einblick in die Ermittlung der Ausbildungsqualität 
	- Überwachungsaufgaben und Beteiligungsrechte der JAV
	- Konfliktlösungen, Streitschlichtung
	- Zusammenarbeit zwischen JAV und Gesamt-JAV sowie zwischen  
JAV und Betriebsrat

Die JAV ist der Ansprechpartner rund um betriebliche Ausbildungsfragen. 
Das erforderliche Wissen für die erfolgreiche Unterstützung der jugendlichen 
und auszubildenden Arbeitnehmer*innen erhältst du in diesem Seminar. Es 
vermittelt dir Kenntnisse zum Berufsbildungsgesetz, Arbeitszeit- und Ju-
gendarbeitsschutzgesetz. Anhand von praktischen Beispielen werden die 

Einflussmöglichkeiten der JAV nach dem Betriebsverfassungsgesetz vertieft. 
Du erhältst hilfreiche Tipps zum Zusammenspiel der JAV mit dem Betriebs-
rat und einer erfolgreichen Interessenvertretung der Auszubildenden und 
Jugendlichen im Betrieb. 

Jugend- und Auszubildendenvertretung

JAV AKTIV – AUSBILDUNGSQUALITÄT SICHERN  
UND VERBESSERN (JAV II)

Foto: industryview, iStock

Das Berufsbildungs- und Jugendarbeitsschutzgesetz
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SEMINAREINFORMATIONEN

Informationen

Foto: kasto80
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DER WEG ZUR
TEILNAHME

Teilnahme

für Betriebsratsmitglieder 
nach § 37 (6) BetrVG

01 TAGESORDNUNG
Der BR-Vorsitz lädt alle BR-Mitglieder mit einem gesonderten Tagesord-
nungspunkt (z. B. „Entsendung zur Schulung nach § 37 (6) BetrVG“) frühzeitig 
zur BR-Sitzung ein.

02 AUSWAHL
Das BR-Gremium wählt eine konkrete Schulung unter Berücksichtigung der 
betrieblichen Notwendigkeiten (zeitliche Lage) aus und überprüft, ob die zu 
vermittelnden Kenntnisse für die Arbeit des Gremiums und für die (Ersatz-)
Teilnehmer*innen erforderlich sind.

03 BESCHLUSS
Nach Feststellung der Erforderlichkeit und Berücksichtigung der betriebli-
chen Notwendigkeiten fasst das Gremium den Beschluss über die Seminar-
teilnahme. Der Beschluss ist in die Sitzungsniederschrift aufzunehmen.

04 ANMELDUNG
Die verbindliche Anmeldung erfolgt durch den BR direkt auf unserer Home-
page über den Link bei der Veranstaltung.

05 MITTEILUNG AN ARBEITGEBER
Der BR teilt dem Arbeitgeber den Beschluss mit.

06 EINLADUNG/UNTERLAGEN
Der BR erhält die Einladungsunterlagen vom DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
inkl. einer Kostenübernahmeerklärung. Hiermit kann der Arbeitgeber das 
DGB-Bildungswerk NRW e.V. mit der Seminardurchführung beauftragen. Wir 
bitten um schnellstmögliche Rücksendung.

UNSER FREISTELLUNGSRATGEBER BEANTWORTET 
WEITERE WICHTIGE FRAGEN:
	 Wann sind Schulungen erforderlich? 
	 In welchem Umfang stehen mir Freistellungsregelungen zu? 
	 Muss der Arbeitgeber bzw. die Dienststelle der Schulungsteilnahme 

	 zustimmen? 

Und vieles mehr sowie Musterschreiben und -anträge:
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/freistellungsratgeber
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Foto: SDI Productions  

HINWEISE ZUR
ANMELDUNG

Anmeldungen sind verbindlich. Nach der Anmeldung erhält die/der Teil-
nehmer*in von uns eine schriftliche Einladung mit den erforderlichen Infor-
mationen und Seminarunterlagen. Mehrtägige Seminare beinhalten in der 
Regel Unterkunft und Verpflegung, Tagesseminare die Verpflegung in dem 
Hotel bzw. der Bildungsstätte. 

Anmeldung

KOSTEN
Die Kosten für erforderliche Seminare sind vom Arbeitgeber zu tragen. Die 
Seminarkostenpauschale ist umsatzsteuerfrei, die Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung gelten zzgl. Umsatzsteuer. Die Rechnungsstellung erfolgt nach 
dem Seminar.

VERHINDERUNG
Bitte teilt uns frühzeitig mit, wenn ihr an dem Seminar nicht teilnehmen 
könnt. Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 30 Tage vor Veranstaltungs-
beginn möglich. Bis unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung kann ein/e Er-
satz-Teilnehmer*in benannt werden, dafür entstehen keine weiteren Kosten.

SEMINARABSAGE
Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. behält sich vor, Seminare aufgrund zu ge-
ringer Zahl von Teilnehmer*innen oder Verhinderung der Referent*innen – 
auch kurzfristig – abzusagen.

BARRIEREFREIHEIT
Wir bieten leider noch nicht in allen Bereichen so viel Barrierefreiheit, wie es 
wünschenswert ist. Bitte sprecht uns an, wenn ihr besondere Bedarfe habt. 
Wir überlegen gerne gemeinsam, ob und wie eine Teilnahme möglich ist.

SEMINARDURCHFÜHRUNG
Die Verantwortung für Planung und Durchführung der Seminare liegt beim 
DGB-Bildungswerk NRW e.V.

NOCH FRAGEN?
Sollten Fragen offenbleiben, stehen wir gerne zur Verfügung. Wir werden 
versuchen, auch für ganz spezielle Problemlagen die passende Lösung zu 
finden.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen: 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/allgemeine-
geschaeftsbedingungen
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TBS NRW

Wir unterstützen euch als betriebliche Interessenvertretungen praxisnah und fundiert 
bei der täglichen Arbeit. Unsere Seminare vermitteln Strategien zur Durchsetzung guter 
und gesunder Arbeitsbedingungen für die Arbeitswelten der Zukunft.

AKTUELLE SEMINARTHEMEN SIND U.A.:
	- Flexible Arbeitszeit-/Schichtplan- 
gestaltung
	- BEM, ASA, GBU Psyche
	- Desksharing, Open Space,  
Büroraumkonzepte mitbestimmen
	- IT-Einführungen wie Microsoft 365 
und Co.
	- Datenschutz
	- KI wie ChatGPT und MS Copilot fair 
und mitbestimmt regeln

ANFRAGEN, BERATUNG UND PLANUNG: 
Jan Christoph Gail
T. 0211 17523-194
profis@dgb-bw-nrw.de
dgb-bildungswerk-nrw.de/profis

VON PROFIS FÜR PROFIS

1
Foto: cokada, iStock
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ANFRAGEN, BERATUNG UND PLANUNG: 
Jan Christoph Gail
T. 0211 17523-194
profis@dgb-bw-nrw.de
dgb-bildungswerk-nrw.de/profis

KONTAKT
KÖLN-LEVERKURSEN

CAROLINE LOOP
T. 0211 17523-280
cloop@dgb-bw-nrw.de

SANDRA SHEBEIKA
T. 0211 17523-181
ashebeika@dgb-bw-nrw.de

WIEBKE SEGBERS
T. 0221 951524-17
wiebke.segbers@igmetall.de
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